
O
Erscheint Dienstag,

< »nnerstag , SamStag
und Sonntag

-» tt lerEratiS -Beilage
Der SonnlagS-

« ast. "

ÄefleUyreiS
pcs Quartal

>« Bezirk Nagold
90 ^

a»;erhalb desselben
^ i .ro.

SN NKP

EmrUckiingSpreiL
?ür Wensteig und

nahe Umgebung
bei einmaliger Ein¬

rückung 8 Pfg.
bei mehrmal, je S

auswärts je 8 Pfg.
die Ispaltige Zeile
oder deren Raum.

Verwendbar
Seiträge werden dank¬
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M . 201. Man abonniert auswärts aus dieses Vlmi bei
d« , Kgl. Postämtern und Postboten Sonntag , 24 . Dezember Bekanntmachungen aller Nrt finden du ersolg-

rei^ Ue Verbreitung. 1899.
Ueberlrag en wurde die erledigte evangelische Pfarrei Onst-

« ettingen, Dekanats Balingen , dem Siadtpfarrer Elben in Berneck.
Die wegen der Maul - und Klauenseuche für die Gemeinde Psalz-

grafenweiler angeordneten Sperrmahregeln sind aufgehoben worden.

Weihnachten.
So wollen wir Weihnachten feiern , das letzte in

einem Jahrhundert deutschen Lebens, das letzte in einem
Jahrhundert deutschen Arbeiten« und Ringens , als eine
alte Feier unserer deutschen Familie , der cmz - lnen nicht
nur , sondern der ganzen großen deutschen Bolk - samilie , der
wir alle angehören, zu deren Gedeihen wir alle nach gleichen
Kräften mttzuarbeiten berufen sind. Freudvoll . - Jauchzen der
Jugend umfängt zufriedene Blicke de- reiferen Alters , und
um das unablässige Denken und Sorgen und Mühen legt
sich das lindernde Band des Friedens , wir ruhen im Schaffen,aber wir ruhen nicht in der Erinnerung , die treu uns über-
liefert, wie das Geschick uns hold war , hold wie das heilige
WechnachtSfest, dieser Quell der deutschen Volksgemütes, m
dem die frommen Wellen unseres christlichen Glaubens zu-
sammcnriesrln mit dem herzlichen Empfinden der deutschen
Seele . Wohl klingen in allen Ländern die Weihnachts¬
glocken , aber wo Wecken sie größere Seligkeit, wo schaffen
sie leuchtendere Einheit des Fuhlens und Wollen- , als bei
uns ? Die Aufopjerung und Selbstlosigkeit unserer Weih¬
nachtsfeier ist ein Stück aus höherem Geist , auch sie schließt
in sich die ewige Liebe als Spenderin reinster Freude. Hell
leuchtete uns an jedem Jahrcsschluß der strahlende Weih-
nachtSbaum als ein Symbol der Hoffnung, als ein Zeichen
des Glücks ; hell leuchten seine Flammen am Au-gang des
Jahrhunderts, und verstanden wird , was sie sagen wollen:
Einig in Freud und Leid , deutsches Volk , einig in Treue
und Ehre und Recht!

ES wischt sich in diesen Tagen vor unseren Blicken
unter der Hand des Schicksal- ein wechselvolleS und farben¬
reiches Bild . Nicht alle Farven stad hell und von
anderen, von welchen ein funkelnder Glanz ausgeben will,
wissen wir nicht , ob sie dauern werden. In sie hinein
schlagen schon die alten zischenden Flammen , die der
heißen Leidenschaft ihre Nahrung entnehmen und die immer
höher lodern, s« lichter sich an erhabenen Stellen das Bild
abzeichnen will. Es ist das Bild der Gegenwart , das so
bestechend erscheint , einen so mächtigen Einfluß auf den
Sinn ausübt , wie sonst nie zuvor seit einem Mcnschenalter.
Alles, was in ihrem Schoß die Erde birgt , scheint offen
vor unseren Blicken und Händen sich darbietcn zu wollen,
und die ganze Menschheit scheint vor ein Zeitalter gerückt
zu werden, in dem es kein Unmöglich mehr giebt . Aber
gerade in der Weihnachtszeit denken wir daran , was Glück
heißt, wie es urewig nie an höchsten Prunk, sondern an
reinste menschliche Freude geknüpft ist. Werden wir vom
Großen zu immer größerem geführt, was haben wir dafür
zu leisten ? Je machtvoller alle Lockungen von einer glanz¬vollen Ausbreitung der künftigen Herrschaft des Menschen-
geistes , um so dringender wird die Notwendigkeit, in dieserWelt der äußeren Glanzes auch Nahrung uns zu wahren
für die Seele . Auch der höchste und schimmerndste Prunk
ist ohne rin inneres Leben , und so wollen wir uns zu
wachsen bemühen im ernsten Können, dieselben aber bleiben
im rechten Empfinden, Schirmer und Mehrer deutschen An¬
sehens , nicht minder aber auch deutschen Gemütes.

Angesichts der Weihnachtsbotschast „Friede auf Erden"
betrachten wir heute mit eigenen Gedanken die Gegenwart.
Wir erinnern uns der Worte des Dichters, wie er singt:
„ Es kann der Frömmste nicht iw Frieden leben , wenn es dem
bösen Nachbar nicht gefüllt ! "

, und wir können billig zweifeln,
ob wohl überhaupt einmal Friede auf Erde sein wird. Wir
wähnten uns und alle Nationen hoch gestiegen nicht nur in
Macht und Kraft , wehr noch in Friedensliebe und in der
Achtung der Verträge und der Verträglichkeit. Das letzte
Jahr des Jahrhunderts, in welchem mancher den Triumph
des größten Ideals verwirklicht zu sehen hoffte , hat nur
wieder einmal der Heuchelei die Maske vom Antlitz gerissen.
Und wir glauben, es wird noch oft so kommen müssen, bis
die häßlichen Leidenschaften , welche im Menschengeist sich
regen , die ein so trübes Gegenstück gegen sein gewaltiges
Können bilden , die verdiente Verurteilung verlangen, eine
Verurteilung , welche niemand mehr wagen läßt, dem , was
niedrig und gemein , die Maske des Edlen, eines hohen
Zieles als Trugbild zu geben . Die Völker hadern unter
emander, und auch dre Söhne eines und desselben Volkes
betrachten sich unter einander oft mit Blicken , die nicht-
weniger als freundlich sind . Wo ist da Friede ? Und doch
wirkt die warme Begeisterung für Frieden und Einigkeit
fort , die Samenkörner , die ausgestreut sind , sprießen und
sie werden auch einst Frucht bringen. Frieden suchen wir,
wie wir zu Weihnachten ibn haben . Aber kein Friede mit

Anderen, bevor nicht Fried « ist mit sich selbst. Das ist
eine der wundesten Stellen in unserem Heuligen vielbewegtrn
Leben und hier wollen wir vor allem auf ein Erkennen
hoffen . Friede im Haus und Friede nach Außen ! LaS ist
unser Weihnachtswunsch.

würrtterirbeirgiseheir Lsrrrdters
Kammer der Abgeordneten.

* Stuttgart, 21 . Dez (98 . Sitzung . ) Auf der
Tagesordnung steht die Flugblätiersrage . Dl« Kammer will
die Erlaubnis zur Flugblätrerverteilung nur von der Ab¬
lieferung eines Exemplars im Wahnort des Verlegers ab¬
hängig machen ; oie Erst « Kammer will das nur für die
Wahlen gelten lassen , im Uebrigcn soll in jedem Orte, wo
das Flugblatt verbreitet wird , ein Exemplar eingereicht werden.
Die Kommission der Zweiten Kammer beantragt Beharren
aus dem Beschluß des Plenums ; H a u ß m a n n -Gerabronn
begründet diesen Antrag . Minister v . Pischek hält die
Festsetzung des Wohnort - für bedenklich ; besser sei den
Ausgabeort zu setzen . Haußmann kommt diesem Wunsche
nach und die Kammer beschließt demgemäß und nimmt den
ganzen aus einem Artikel bestehenden Entwurf einstimmig
an . — Es folgt eine Beratung der Anträge des ZentrumS-
abgeordnetenEckard, der für die Handwerkerkawmern ge¬
heime Wahlen und die Einführung einer 5 . Handwerker¬
kammer (Ravensburg ) rintritt. Nach langer Debatte wird
die Bitte um Einführung der geheimen Wahlen der Regier¬
ung zur Berücksichtigung überwiesen , über den zweiten Punkt
zur Tagesordnung übrrgegangen. Beim folgenden Gegen¬
wand (Bitte des Fleischerverbandes um Festsetzung der
Steuer nach dem Lebendgewicht anstatt nach Stücksätzen)
gibt es eine kleine Debatte über dir Flrisckstruer. lieber
die Bitte des Flcischervrrbandes wird zur Tagesordnung
übergegangen.

* Alten steig, 23 . Dez. Von Sem Jahre , welches
nun bald hinter der Pforte der Ewigkeit verschwindet , hat
so Mancher wohl gesagt , daß es ein besseres gewesen sei,als frühere ; es hat an lebhaftem Aufschwung von Handel
und Wandel nicht gefehlt , der Landwirtschaft hat ein reicherer
Ertrag geblüht, wichtige Ereignisse haben das Interesse der
Bevölkerung in reichem Maße gefangen gehalten. Alles
war also vorhanden, den Geist zu beschäftigen , aber nichts
von allem hat doch di« Sehnsucht nachWeihnochten
zu unterdrücken vermocht . Es will im Gegenteil scheinen,als sei unter dem anregenden Leben während der verflossenen
Monate ein stärkerer Antrieb für Viele gekommen, zum
schönsten Feste des Jahres nun auch aus vollem Herzen
dos Ihrige zu thun , um zu erfreuen! Hat eS auch
Niemanden, der arbeiten wollte, an nutzbringender Be¬
schäftigung gefehlt , so schüttelt eben doch auch das Schicksal
die Sorgen aus , und wenn aus der Weihnachtshelle ein
Lichtblick in manche dunkle Sorgenstätte hinemfällt, so ver¬
söhnt das für geraum- Zeit auch wieder mit einem wenig
erfreulichen Los. So stolze Werke menschlichen Geiste - hat
uns unser Jahrhundert vorgeführt, großer Männer stolze
Thaten , und doch hat nichts vermocht , di« deutsche Sehn¬
sucht nach unserem Weihnacht -fest zu stillen . Wir müssen
es haben und wir wollen es halten , wag über unsere Grenze
viel Fremdes kommen, das uns manchen Monat des Jahre¬
in Anspruch nimmt, was aus ureigenstem deutschen Wesen ent¬
sprang , wie dieArt unserer Weihnachtsfeier, sie bleibt bestehen.
Helle Freude und volles Glück hat sie stets mit freigebigen
Händen ausgeteilt , so wird denn auch diesmal uns ein ge¬
segnetes Fest bescheret sein. Und unseren Lesern Allen rufen
wir deshalb zu : „ Frohe gesegnete Weihnachten !

"
' * Altenst erg, 23 . Dez. Zur Wahl des Hcn. Stephan

Schaible, der dreimal soviel Stimmen auf sich vereinigte,als sein Gegenkandidat schreibt heute der „Ges.
" in Nagold

in einem mit einem Redaktionsfternchen versehenen Artikel:
„ An der Wiege des 20 . Jahrhunderts wird er (Schaible)
in den Halbmondsaal eintreten, um mit seiner energischen
Persönlichkeit diejenigen Forderungen de- Mittelstandes zuvertreten , welche in seinem Programm enthalten sind , und
welche er in seinen Wahlversammlungen noch näher präzisirt
hat . Er wird der unabhängige Mann sein , welcher der
fortschreitenden Entwicklung auch im neuen Jahrhundert
förderlich ist und so dürfen wir glauben, daß er der rechteMann am rechten Platze sei . Und der „ Schwarzwälder
Bote" schreibt : „Der Sieg erscheint als eine politische Auf¬
raffung de- sich endlich auf eigene Füße stellenden Mittel¬
standes, der jetzt weiß und sich für die Hauptwahl im Jahr
1901 merken wird , was er durch Zusammenhalten einem
merkwürdigenWohldreibund — den Großindustriellen , einem

Teile der höheren Beamten und den Demokraten — gegen¬
über zu leisten vermag. Es wird jedoch für den Frieden
im Bezirk gut sein , wenn alle Parteien jetzt bei un- die
Waffen bi- zum Wiederbrdarf in die Rüstkammer legen .

"
— Also bitte, die Streitaxt jetzt zu begraben!* Freuden st adt, 21 . Dez . Wie man hört beab¬
sichtigt eine Stuttgarter Baugesellschaft , sür Luftkurzwecke
am hiesigen Platze an 'der Straße nach Loßburg-Alpirsbach.
unweitdesKurhauseSPalmenwald,10 —12Landhäuserzubauen.* Stuttgart, 2l . Dez. Die erste Kammer hat
gestern in einer Abeudsitzung dos Gesetz über die Zwangs¬
erziehung Minderjähriger durchberaten , im Wesentlichen
in Urber einstimmung mit der Zweiten Kammer.

* Heidelberg, 21 . Dez. Die Passiva der in Kon¬
kurs geratenen Bankficma Wilh . Kunz und Co . belaufen
sich nach vorläufiger Schätzung aus etwa zwei Millionen.

* Aus Forbach im Elsaß berichten die Zeitungen , daß
unter den Pferden des dortigen Trainbataillons die Rotz¬
krankheit ausgebrochen sei , weshalb man 183 Pferde getötet
und die Leichen L20Mk . verkauft habe . Nachher habe sich
herausgestellt, daß kein einziges dieser Tiere thaisächlich mit
der Rotzkrankheit behaftet gewesen sei. Sollte sich diese
Nachricht bestätigen, so läge eine Fahrlässigkeit vor , wie sie
unangenehmer nicht gedacht werden kann.

Arr- ltiir - ifHes.
* Die Stadt Wien wollt« zu katholischen Kirchenbauten

2 Millionen Gulden Vorschüßen . Der VerwaltungSgerichtS-
hos machte jedoch einen Strich durch diesen Beschluß . Er
gehe nicht au , Angehörige anderer Konfessionen , die sich
unter den Wiener Steuerzahlern ja auch befinden , zu
Leistungen sür rein katholische Kirchenzwecke heranzuziehen.* Paris, 20 . D -zbr . Das Staatsgericht verurteilte
Däroulöde unter Ausschluß mildernder Umstände mit 197
gegen 4 Stimmen zu zwei Jahren Gefängnis , ohne An-
rechnung der Untersuchungshaft.

XV. Brüssel, 23 . Dezbr. Die Zeitung „Peuple"
meldet : Eine Kindermenge vergnügte sich gestern auf der
Eisdecke des Lysfluffes in der französischen Grenzgemcinde
Frelinghien . Das Eis brach plötzlich. Viele Kinder ver¬
sanken. 33 Leiche« wurde « geborgen.

XV . Antwerpen, 22 Dez. Der englische Dampfer
„ Maggie Mac Nair" gilt sür verloren. Die Mannschaft
verließ das Schiff, welches nahezu voll Wasser war.* London, 20. Dez. Buller ist von doppelter Um-
gehung -bewegung der Buren bedroht, welche von Spring-
ficld und Weenen gleichzeitig gegen die Linie Frere - Estcourt
vocrückcnd, Bullers Rückzugslinie gefährden. Buller fordert
deshalb sofort zehntausend Reiter, sonst müsse er sich rück¬
wärts konzentrieren.

XV . London, 21 . Dez. Das KciegSamt empfing eine
Depesche aus Kapstadt, in welcher gemeldet wird , General
Methuen habe telegraphiert , daß er von General Cronje
auf seine Vorstellungen bezüglich des Leutnants Chandos
von den Goldstream-Garden , welche am 14 . ds . , als er mit
einem Parlamentär Zusammentreffen wollte, gefangen ge¬
nommen worden sei . eme sehr unhöfliche Antwort erhalten
habe . Cronje habe ihm mitgeteilt, daß der betreffendeOffi¬
zier als ein Spion angesehen werde. Er habe noch hinzu¬
gefügt , daß er sich auf keinen weiteren Meinungsaustausch
mit dem General Methuen einlasie.

XV . London, 22 . Dez . Das Kriegsamt veröffentlicht
eine Depesche des Ettappe-Kommandanten aus Pietermaritz-
burg vom 22 . Dez , wonach die Engländer einen Verlust
von 7 Toten und 14 Verwundeten hatten . Die Depesche
berichtet auch von drei Todesfällen an Typhus . Aus den
Namen der in der Depesche genannten Regimenter geht
hervor , das es sich nm ein am 18 . Dez . stattgehadteS Ge¬
fecht bei Ladysmith handelt.* So viel aus den lückenhaften Berichten über die
Schlacht bei Cölen so am 15 . Dezember zu ersehen ist,
befinden sich die 10 Geschütze, welche die Engländer im Stiche
lassen mußten, noch an derselben Stelle, wo sie damals
waren . Die Buren können die Beute nicht über den
Tugelafluß schaffen, weil die Position der verlassenen Ge¬
schütze unter dem englischen Geschützfeuer liegt, und die
Engländer können an dieselben nicht heran, weil sie sich
aus 'S Neue dem tötlichen G -wehrfruer der Buren aus-
setzen würden.

XV. Salerno, 22 . Dez . Durch eine Erdsenkung in
Amalfi wurden heute nachmittag mehrere Häuser und das
Hotel Cappuccini verschüttet. Mehrere Segelschiffe , die im
Hasen vor Anker lagen , wurden zum Sinken gebracht . Einige
Menschen büßten das Leben ein.

Nächsten Montag erscheint kein Blatt.
Verantwortlicher Redakteur: W. Rteker, Altensteig.
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Circa 49 Liter
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Knabe
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Danksagung.
Allen Wählern , die mich bei der

Landtagswahl dnrch Stimmabgabe anf
meinen Namen mit ihrem Vertrauen
beehrten, sage ich ans diesem Wege

herzlichen Dank.
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^ feiert der Turn -Berei « feine

W Christbaumseier mit Gabenverlosung
Dt im Gasthof zur „Traube " hi-r.^ KM " Anfang abends 7 Uhr. "̂ >8

Hiefige Nichtwitgliedrr haben 1 Eintritt zu entrichten.

FMenjleig.
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Norddeutscher
Lloyd, Bremen.

Ozeanfahrt nach New-Dork
6—7 Tage.

Schnell - L Wostdampfer -Liniev
zwischen

Wremen—Wew-HorK
Genua—New -Aork

Wremen —Baltimore , Wre¬
men—La -Wkata , Wremen—
Wrastkie«, Wremen - Gstafte»

Wremen —Anstralie«.
Nähere Auskunft erteilt der

Norddeutsche Lloyd, Bremen
sowie dessen Agenten:

Gottlob Schmid , Nagold,
E. F. Heintel , Pfalzgrafen¬

weiler.
«
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Altensteig.

Weber die Feiertage

in der

werden unfehlbar vertilgt M . S . 25233 . Ohne
durch Pau, ' s Ratten- Gefahr für Menschen
Würste „ Glires " D . R . und Vieh . Viele Aner¬
kennungen. Herr Oberleutnant a . D. H . . Charlcttenhof schreibt uns unterm 18. 7 . I»9S
„ Das Rattengift ist ganz vorzüglich, in der ersten Nacht 4, in der zweiten Nacht 3 Rotten
auf der Strecke. " Man versuche die kleine Ausgabe bei dem enormen Schaden des
Ungeziefers. Würste jn Größe von 200 . 100 . 60 und Z0 Pfg . , sind Allem zu haben,
in der Apotheke in Altensteig. Allein. Fabrikanten Robert Paul u . Co . Lei pzig

zum Wür¬
zen der
Suppen,

wenige Tropfen genügen , — ew-
pfiehlt bestens

Fritz Flaig
Kondidor.

Weingroßhandlung (gegründet 1873)
in r '

rstlsurs (Baden ) .

mit ^ L

Walddorf.
Einen gut ; rhaltenen

famt Geschirr
bot zu verkaufen

Ish . rrsw

M KittiivsrM TiMkliuhi!
» versend. Anwesungnoch 24jährigeraprop-
Ubierlir Meihode zur sofortig«» radikalen
> B «sei<igung mit auch ohne Vorwissen , zu
vollzieh«» . W> keine Berufsstörung . WW
Bri . ftn sind 50 Psg . in Brie,marken beizu-
fiigei' . Man eddrissttre:
skrivst - LnstsIt Vjlls . Otr.ristts .irs . bei
SsaNirrAsil , Beden.

Spezialität : Markgräflerweine.
Streag reelle Bedienung.

Vorteilhafteste Bezugsquelle für Wirte «ud Wrivate
Wir liefern nur allerbeste Weinsortrn , begnügen uns

kleinem Nutzen und haben deshalb besonders in Württemberg eine tzA
sehr große und treue Kundschaft erworben, dir ersten Wirte unv A,

! 8 Ä Hotelbesitzer , sowieviele Tausende von Privatleuten find unseres
! tL Abnehmer . G

Besonders beliebte Sorten sind : » o
1896er Weißwein z« 42 Wf. 1897er Wotwein zu 60 Wf., M

M 1896er „ „ 48 „ 1897er „ „ 65 „ M
t- 8 1895er „ „ 50 „ 1895er „ ,, 70 „
W 1895er „ „ 6V „ 1895er „ „ 8V „ M

per Liter , franko nach des Käufers Bahnstation geliefert. »
M Diese Rotweine sind namentlia , auch als Krankenwrine sehr -tt«
LL gesucht. 8Ü

Probefäßsteu von 25 , 30, 40, 50 und 100 Liter. U
A Wir leihen die Fässer und bewilligen Borgfrist . W

Wegen Bestellungen oder Preislisten über sämtliche Sorten
« ! Weine, Branntweine und Liqueure wende man sich entweder bries- M
SS lich an uns direkt oder an unsere Agenten im dortigen Bezirk . 8»
su ! Für solche Orte , wo wir noch keine Agenten haben , werden .M
LL Agenten angenomwen und wir bitten um diesbezügliche Anträge.

«KM !«

Zum Wöhle aller Nervenleidenden
sprechen wir hierdurch unfern innia-
sten Dank aus , der allein Hrn . 6.
6 . b'. Rosentbul , Sprzialbeband'
lung nervöser Leiden , Äüllvftao,
Bavanaring 33 , «qebührt , durch dessen
geschickte driellivbe Behandlung- '
weise meine Frau von ihrem , sie
schon fast 1 Jahr lang quälendem
Nervenleiden, wie nervöse Kopf¬
schmerzen, bald in der Stirne , bald
in den Schläfen , Schwindel, Gedächt¬
nisschwäche. Ohrensausen. Blutan¬
drang zum Kops , Drücken im Magen,
Brechr <-«z u . Rück- nschmcrzcn, in
kurzer Z «'. t befreit wurde, u . können
wir nur jedem ähnlich Leidenden em¬
pfehlen , oiese mit io geringen Kosten
verbundene, auf drietlivtwm
leicht durchführbare Kur i ei Herrn
Roi-wLhal zu versuchen.

Llumeunn bei Neumüfierberq
M (Ostpr .) jM

19. Oktb . 99.
4«. Lftlert
n . k'rs .u.

MHeurnatisrnus
und AstmaH.

Seit 20 Jahren litt ich an dieser Krank¬
heit so , daß sch oft wochenlang das Bett
nicht verlassen konnte. Ich bin jetzt von
diesem Uebel sdurch ein australisches Mittel
Eucalyptus , Naturprodukt des EucalyptuS-
baumes ) befreit und sende meinen leiden¬
den Mitmenschen auf Verlangen gerne
umsonst und postfrei Broschüre über meine
Heilung.

Klingenthal i . Sachs.

_ Ernst Hetz.
Kppolhkkk « - , Kredit - , ßapital-

und Wartehn -Snchende
erhalten sofort geeignete Angebote

Hirseb , Mannheim.
Suche

kräftiges , fleißiges
Mädchen

aus braver Familie bis 1 . oder
15 . Januar . Anträge erbeten unter

Frau Ottilie lVolz
Stuttgart , Charlottenstr . 32.

Kirchliche Nachrichten.
Sonntag , 24 . Dez . (4 . Advent) :

Predigt b/^10 Uh «.
Nachm. i/z2 Uhr : Vorbereitungspredigt

und Beichte.
Montag . 2S. Dez . (Christfest) :

Predigt 3/ .J0 Uhr. Abendmahl. (Opfer
für Weincc' sch . Anstalt Ludwi,sburg
und Karlshöhe .)

Abends 5 Uhr: Gesangsgottesdienst
und Weihnachtsfeier.

Streng reelle u . billigfte BezugSancllei
In mehr als izovvtzFamilienimüichrauchel" loa -- ^ "

Kalender für 19VV s«r w . «,«,«».

I Eansevanne « , SchwancnseSer » , Schwane «^
i Laune » u . alle anderen Sorten Vettsedernu . Dau^
Inen . Neuheit u . hefte Reinigung garantiert!
I Gute , preisw. Betifedernp . Pfund für 0,60 ; 0 .80;' t ; 1.4« . Prima Halbdannen l .

. . "

öerweiße Gänse- u. SchwanenLaunen5 .15 ; 7 ;
8 ; i « ^ l tzcht chinesischeGanzsaunen 2 ,5 y «L.
Volarva«nc» 3 ; 4 : 5 ^ l ZedcSbelieb . Quan¬
tum zollftel gegen Nachnahme I Nichtg-fallendes
bereiiwMigst aufnnsereNostenzurUrtgenommen.

psoiisn L 6o.
in ttsrkoi -A Nr. 8» in Westfalen.' Prohcn u . aussilhrl. Preisliste » , auch über

j llettslolre. umsonst « . portofrei! Angabe der
für Jedern -Proben erwünscht ! .

Haber
Gerste
Weizen
Roggen

Altensteig.
Schraimeuzettel vom 20. Dez. 1899.
Neuer Dinkel . . . 6 10 5 86 5 70

. . 6 70 6 67 6 45
- 8 60-

. - 8 50 -

Wiklnalienpreise.
0 , Kilo Butter . 80 ^
2 Eier . . . . 14 ^

All- Exemplare unserer heutigen
Ausgabe enthalten einen Prospekt
über die „KurmethodeWeidhaas,"
die bei Asthma , Brustleiden, Atem¬
not , Lungenbluten und Magenlriden
laut den Attesten von Aerzten und
Privatpersonen , sich vorzüglick be-
währt hat.
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